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Amkommenden SamstaS, 29.

Oktober, öftret das Zegengehe-
ge im Wichteltal seine Pfonen.
Auf dem Gel?inde kann man
dann u.a. eine Runde mit dem

Traktor üehen r.lnd beiheißen
Getänken bietet dervercin
Einblickin seine ehrenamdiche
fubeit. Dervercin künmert sich

seit demTod desVorbesitzers
um die Versorgurg der Tlere die

ungeftihr zwei- bis dreihunden
Ballen Heu und etwa 500 kg

Möhren undÄPfel benötigen,
rrm durch den\ 4nter zu kom-

TIPPS DER REDAKTION

Tao der offenen für im Tierqehege Wi(hteltal
Die-Tierschüzer vom Tiergehege\/}/1chleltal laden am Sams-

tae, 29. Ohober ab l5 Uhizum Tag der offenen Tü r auldas

Gäeee am Ende der Mön-k-hoffstraße ein Hier besteht aus-

siebiäGeleeenieit, die Ziegen zu sÜeicheln und zu ftinem

''-a slch ilb"er die Arbeit deiTierschüuer, die die Herde schon

seit 2004 betreuen, zu informieren. Außerdem gibt's fit die

IOeinen Ttaktorfahrten und es kann der Öko-Apfelsaft aus

a 
"rl 

cairten der nuhrhalbinsel erworben werden' Der Erlös

iti"Ci i" Oi" finntlzi.rung der\Atlterfütterung. Foto: Archiv

Spenden für die
Ziegen im Wichteltal
Winterfutter muss dringend besorgt werden

men. Bei Frost wird es denvier-
beinem außerdem erschwert,

an Ttinkwasser zu gelängen und
so sorgt ein beheiäes Wasserbe-

cken fljr die notwendige Grtürd-
versorgutg. Dadtmh entstehen
zu denFuner- auch Stromko-
sten. Die gemeinnützige tubeit
kann durch eine SPende aufdas
Vercinskonto 1313402 von Cbri-

stianVoßbei der SParkasse Es-

sen (BtZ 36050105) unteßtützt
werden. Hiedtir werden auch
Spendenqu.itnngen ausgestellt.

Infos unter0l79/76 1B 558.


